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Ernte - Dank 
 

Wenn wir „Ernte“ hören, denken wir an Erfolg und Dankbarkeit.  
Wir denken an den heurigen Sommer und wir denken an die  
Wetterkatastrophen die manche Gegenden heimgesucht haben. 
 

Aber wir denken auch an den 
landwirtschaftlichen Erfolg des 
Sommers; und als Ernte sehen 
wir auch, was in allen anderen 
Sparten  in diesem Jahr durch 
Arbeit  und  Mühe an Erfolgen 
beschieden war.  Und wir sind 
dafür  dankbar  –   Erntedank!  
 

Zählen wir auch die erfolgreiche Arbeit an unserem Pfarrheim 
zur Ernte; wir dürfen uns freuen, dass es bald wieder mit viel 
Leben erfüllt wird.   Eine ganz kostbare Ernte sehe ich in der 
Zusammenarbeit so vieler Kräfte, die das Pfarrbewusstsein neu 
formiert und die Wertschätzung des „Mitarbeiters“ steigerte. 
 

Gibt es noch eine Ernte?  –  Doch!  Die beiden Gedenktage  im 
November lassen uns daran denken.  Allerheiligen - Allerseelen. 
Sie sagen uns, dass Arbeit und Mühe, Liebe und Sorge, Treue 
und Geduld nicht verloren sind, wenn unser Leben zur Neige 
geht, sondern dass wir dann in der bleibenden Heimat beim 
Vater das Erntedankfest unseres Lebens feiern dürfen.  
 

Allen, die für unser tägliches Leben  Ernte eingebracht haben, 
allen, die für die Zukunft unseres Pfarrheims Kraft und Geist 

eingesetzt haben,  sage ich im Namen aller  herzlichen Dank! 



Pfarrhofsanierung  Info 2/2017 

Zweite Bauetappe: Innenrenovierung 

Der neue Lagerraum über der Garage ist bereits in Verwendung. In 
den Sommermonaten wurde fleißig gearbeitet. Es wurden die 
Mauerdurchbrüche für breitere Türen für Saaleingang und neue 
Küche fertig gestellt. Die WC-Anlagen wurden abgebrochen und 
neu aufgemauert. Schadhafter Putz und Weißigung wurden entfernt. 
Stemmarbeiten für Elektro-, Sanitär- und Heizungsinstallation 
wurden durchgeführt. Zahlreiche Leitungen wurden neu verlegt und 
Verputzarbeiten weitestgehend ausgeführt. 
Bis Ende August wurden mehr als 650 Helferstunden geleistet. 
Es folgen das Verlegen der Fußbodenheizung, Montage von abge-
hängten Decken in Pfarrsaal, Foyer und WC-Anlagen, sowie Her-
stellung des Estrichs. Der Estrich braucht eine sechswöchige Trock-
nungszeit. Währenddessen können Malerarbeiten erledigt werden. 

Neuer Haupteingang 

Der Stiegenaufgang wird in der gleichen Bauart wie der Abgang 
zum Gemeindezentrum ausgeführt und erhält eine Überdachung. 
Das Garagentor wird entfernt und zugemauert. Der Raum erhält 
einen ostseitigen Zugang. 

Plan Eingang 



Mütterrunde finanziert neue Küche 

Die Mütterrunde wurde im Jahr 2016 in die KFB-Frauenrunde 
umbenannt.  
Die Ersparnisse der Mütterrunde, die durch den Einsatz vieler 
Frauen (Adventkranzbinden, Mehlspeisen, eingekochte Marmeladen 
etc.) angesammelt werden konnten, werden in den Pfarrhof 
investiert. Der Ankauf einer neuen Küche (im ehemaligen 
Klavierzimmer) ist nun gesichert.  

Wir freuen uns, das Geld sinnvoll und für alle nutzbar einsetzen zu 
können. 
Die „Mütterrunde“ bedankt sich herzlich für die jahrelange Mithilfe. 

Aufrichtiger Dank und Bitte 

Unser Dank gilt allen, die bereits einen Beitrag bzw. Helferstunden 
geleistet haben, und jenen, die sich um eine gute Umsetzung des 

Vorhabens bemühen. Wir bitten weiterhin um fleißige Hände, die 
sich an den anstehenden Arbeiten beteiligen. 

Wir möchten hier auch an das eingerichtete Spendenkonto erinnern. 
Für Ihre steuerbegünstigte Spende liegen entsprechende Zahlscheine 

auf und werden auf Anfrage auch gerne zugestellt. 



Firmvorbereitung 2017/2018 

"Gib deinem Leben Richtung" 

Ein Kompass gibt immer nur die Richtung an. 
Ein Leben aus der Kraft des Geistes, der Weisheit, der 
Einsicht, des Rates und der Stärke…. 

ABER gehen musst DU selber . 

Zu unserer diesjährigen Firmvorbereitung laden WIR (Herr Pfarrer, 
Mitarbeiter/innen der Pfarre, Eltern) DICH, liebe/r Jugendliche/r, 
die/der du in diesem Schuljahr die 3. Klasse NMS/AHS besuchst, 
herzlich ein und bitten dich um DEINE persönliche Anmeldung. 

Ihr seid keine kleinen Kinder mehr und habt die Möglichkeit, euch 
bewusst und freiwillig für Jesus Christus und ein christliches Leben 
zu entscheiden. Bei der Taufe haben das eure Eltern und Paten für 
euch gemacht. Dazu gehören die Liebe zu Gott, die Liebe zu euch 
selbst, die Liebe zu den Mitmenschen (besonders zu den Benachtei-
ligten) und die Liebe zur ganzen Schöpfung.  

Im Sakrament der Firmung erhaltet ihr Gottes Zusage und die blei-
bende Gewissheit,  dass euer Leben gelingen wird, dass ihr trotz 
nicht ausbleibender Erfahrungen von Leid und Schmerz behütet 
durch das Leben gehen dürft. 

In der Firmvorbereitung wollen wir euch helfen, den Kompass eures 
eigenen Lebens und Glaubens auszurichten, eure Sendung und Auf-
gabe in der Welt zu erspüren. 

DIE ANMELDUNG 

Wo: Gemeindeamt St. Nikola  
 (Pfarrhof wegen Renovierung geschlossen) 

Wann: Donnerstag, 12. Oktober  2017 (13:00 - 17:00 Uhr) 
             Donnerstag, 19. Oktober 2017 (13:00 - 17:00 Uhr) 

Wenn ihr nicht in ST. NIKOLA getauft worden seid, bitte 
TAUFSCHEIN mitbringen!  

Wir freuen uns, DICH kennen zu lernen! 

Für das Team: Marianne Leitner 



Seelsorgeteam nominiert 

Sechs Personen haben sich bereit erklärt, die 
Seelsorgeteam–Ausbildung 2017/18 zu machen. 

Für die vier Bereiche werden die folgenden Per-
sonen vorgeschlagen:  
Liturgie: Maria Jakob  

Verkündigung: Johanna Rosenthaler  und Franz Jakob  
Diakonie: Margret Fr iesenecker  
Koinonia: Nikolaus Leonhar tsberger  und Edwin Ger linger  

Am 28. September 2017 ist St. Nikola bereits zum Seelsorgeteam-
Regionaltreffen in Hagenberg eingeladen.  

Der Pfarrgemeinderat hat die Entsendung der oben genannten Lehr-

gangsteilnehmer einstimmig beschlossen. Pfarrer Berthold Müller 
bedankte sich bei den sechs Teilnehmern für die Bereitschaft und 
den wertvollen Dienst für die Pfarre. 

Das Projekt Seelsorge mit  
Menschen in der Arbeitswelt  
startet! 

Jetzt im September startet das Projekt „Seel-

sorge mit Menschen in der Arbeitswelt“ in 
den Dekanaten Perg und Grein, dessen Auf-
bau in den kommenden drei Jahren meine be-
rufliche Schwerpunktsetzung darstellen wird. 

Mit 1.9. stehen mir dafür 25 Wochenstunden 
zur Verfügung. Meine Aufgaben als 
Dekanatsassistent im Dekanat Grein werde 

ich weiterhin wahrnehmen. Im Bereich der Jugendpastoral konzen-
triere ich mich auf die Firmpastoral und wir suchen nach einer 
Vertretung im Umfang einer halben Anstellung. Interessierte 

können sich gerne bei mir erkundigen! 

Aber jetzt zur „Seelsorge mit Menschen in der Arbeitswelt“: Was 
heißt das konkret im Hinblick auf unsere Pfarrgemeinde? Die 

Arbeitswelt der Menschen gezielt in den Blick zu nehmen und ins 



Pfarrleben mithereinzuholen, im Kirchenjahr mehrmals bei Veran-
staltungen und gerade auch in Gottesdiensten zum Thema zu 

machen und in der pfarrlichen Arbeit zu berücksichtigen, das soll 
dieses Projekt auch in unserer Pfarrgemeinde ermöglichen und 
bewirken helfen. Daran arbeite ich gerne mit, indem ich diese 

Projektanstellung übernehme. Aber dazu braucht es auch Ihre 
Mithilfe, den guten Willen und die Bereitschaft, dafür offen zu sein 
und sich darauf einzulassen! Und genau darum bitte ich Sie! 

Arbeiten und Lieben sind sicher die wesentlichen Elemente für ein 
gelingendes Leben und unerlässlich für ein gelingendes Leben aus 
unserem christlichen Glauben. Sie sind laut Dorothee Sölle jene 

menschlichen Fähigkeiten, mit denen wir zum Schöpfungswerk 
Gottes beitragen. Das Projekt – es startet also genau passend im 
Schöpfungsmonat September - soll dieses Bewusstsein gerade auch 

im Leben und Wirken unserer Pfarrgemeinden spürbar und erlebbar 
machen. In diesem Sinne hoffe und freue ich mich auf eine gute 
Zusammenarbeit! 

Josef Froschauer 
Kontaktdaten: 
Dipl.-PAss. Josef Froschauer  
Seelsorge mit Menschen in der Arbeitswelt 
4331 Naarn, Marktplatz 6, Tel.: 0676/8776-5865 
E-Mail: josef.froschauer@dioezese-linz.at 

Süßer und saurer  

Schmankerltisch  

 
Beim Nikolausfest am 6. Dez. 
möchten wir auch heuer wieder 
unsere kulinarischen Köstlich-
keiten anbieten. Wir benötigen 
dazu Kekse, Marmeladen, ein-
geweckte oder getrocknete Früchte, Schnäpse, Liköre, Essiggurken, 
Mixed Pickels, eingelegte Zucchini … 
Wir bitten euch, beim Einkochen daran zu denken.  

Die KFB-Frauenrunde  
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Runde Geburtstage 

Marianne Leitner 

feierte die Vollendung 
ihres 50. Lebensjahres. 
Sie ist Obmann-Stell-

vertreterin im PGR, 
Wortgottesfeierleiterin, 
im Liturgieausschuss, 

Blumensteckerin und 
im Baukomitee, insbe-
sondere für die Ver-

köstigung der Helfer 
im Pfarrhof tätig. 
Wir wünschen Marianne alles Gute, Gesundheit und weiterhin viel 

Schaffenskraft. 

Franz Leonhartsberger 60 

Franz feierte seinen runden Geburtstag 
mit Verwandten und der Singgemein-
schaft mit einer Fahrt ins Blaue, welche 
Gattin Martha und Tochter Margarita 
organisiert hatten: Besichtigung Stift 
Schlierbach, Windischgarsten, Konzert 

mit Orgel und Trompeten 
in der Kirche in Spital am 
Pyhrn. Franz ist seit mehr 
als 20 Jahren Leiter der 
Singgemeinschaft und aus 
dem musikalischen Leben 
der Pfarre nicht wegzu-
denken. Wir wünschen 
Gottes Segen und Gesund-
heit für die Zukunft. 



Das Pfarramt erreichen Sie unter Tel.-Nr. 07268/8010 oder  
per E-mail: pfarre.stnikola.donau@dioezese-linz.at. 

Kanzleizeiten:   Do, 13.00 - 17.00 Uhr, derzeit am Gemeindeamt 
  jeden ersten Sonntag im Monat nach der Messe in 
 der Sakristei 

Im Todesfall eines Angehörigen wenden Sie sich zwecks Verein-
barung des Begräbnistermins an Pfr. Berthold Müller (Tel. 07268/ 
77199). Bei der weiteren Vorbereitung ist Ihnen Frau Maria Jakob 
(07268/8372) gerne behilflich. 

Kommunikationsorgan der Pfarre St. Nikola/D.  Alleininhaber, 
Herausgeber, Redaktion: Pfarre St. Nikola/D., 4381  St. Nikola 15 

Friedhof - Mülltrennung 

Für eine geordnete Müllabfuhr ist es wichtig, den anfallenden Müll 
auch richtig zu trennen. 

In den Container für kompostierbare Abfälle gehören Blumenstöcke 
ohne Topf, Schnittblumen, Laub und kleine Zweige (siehe Grafik). 
Die vorhandenen Restmülltonnen sind nur für Grabkerzen, kleine 
Mengen Draht, Steckschwämme und Kunstblumen vorgesehen.  

Kartonagen sowie Blumentöpfe 
aus Plastik oder Ton sind wie-
der mitzunehmen und entspre-
chend zu entsorgen!  

Bitte beachten Sie die Hinweis-
schilder und sorgen Sie für eine 
sachgemäße Mülltrennung und 
-entsorgung! 

Splittbox 

In den nächsten Wochen wird 
am Friedhof eine Splittbox auf-
gestellt. Der Splitt steht dann 
den Grabbesitzern zur Ver-
schönerung rund ums Grab zur 
Verfügung. 

 Haider Stephan (FA Finanzen) 

mailto:pfarre.stnikola.donau@dioezese-linz.at


 Ausstellung zur  
Welt der Bibel 

 
8.-22.Oktober 2017 

im Pfarrheim Arbing 
 

Öffnungszeiten: 
So 8./15./22.Okt: 10-12 u.16-18 
Do 12./19.Okt: 17-19.30  
Jederzeit nach Vereinbarung: 
Anmeldung: 0677/61970793  
mm.leonhartsberger@gmail.com 

 



  Termine 

Fr 29. Sep 19:30 Erzengel Michael,  
    Gabriel und Rafael 

So   1. Okt   8:30 Erntedankfest 

  10:00 Frühschoppen  
    im Gemeindesaal 

So   8. Okt   8:30 27. Sonntag im Jahreskreis 

So 15. Okt   8:30 28. Sonntag im Jahreskreis 

So 22. Okt   8:30 Sonntag der Weltkirche 

Do 26. Okt   8:30 Nationalfeiertag 

So 29. Okt   8:30 30. Sonntag im Jahreskreis 

Mi   1. Nov   8:30 Hochfest Allerheiligen 

  14:00 Allerheiligenandacht und  
    Friedhofsprozession 

  16:30 Messfeier und Friedhofsgang 
    in Sarmingstein 

Do   2. Nov 19:30 Allerseelen 

Mittwoch   7:00 Frühmesse (nach Verlautbarung) 
Freitag 19:30 Abendmesse  
    ausgenommen 6. und 13. Oktober 
Samstag 19:00 Vorabendmesse in Sarmingstein 

Fahrt zur Bibelausstellung 

Martha Leonhartsberger wird Interessierte der Pfarre St. Nikola/D. 
mit einer Sonderführung durch die Ausstellung begleiten. Auch für 
Kinder sehr spannend: eigene Schautafeln, viele Spiele… 

Kennenlernen der Welt der Bibel und des Judentums, unserer christ-
lichen Wurzeln. Durch Gewürze, Hölzer und Gegenstände aus dem 
Orient werden alle Sinne angesprochen. 

Termin: So, 08. Oktober 2017, 16:00 Uhr, Pfarrheim Arbing 
Treffpunkt: 15:30 Uhr am Parkplatz bei der Haussteinkapelle 




